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Für Sie in Nürnbergzusthdig: 
Herbert Musko 

Cegvo Consulting GbR Abteilung S-Fimenwrsicherung 
Herm Konrad Krug Tel. 0911 531-2760 
Kropsburgstraße22 Fax 0911 531-3471 
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Sehr geehrter Herr Kwg, 

als Service-Versicherer bietet die NÜRNBERGER schon seit vielen Jahren seinen gewerblichen und 
industriellen Kunden die Versicherungswertermifliungfür die Beiebseinrichtung durch Umrechnung 
der Anlagenkartei an und gewährt den Kunden einen UntenrersicherungsverzIcbt. Die korrekte 
Versichemgssummenmittlungist nicht nur für Kunden zum Schutz vor einer eventuellen 
Unterversicherungwichtig sondern auch für den Vermittler vor dem Hintergrund der Beraterhaftuna 
uneri4sslicti. Dem Kunden oder dem Vermittler entstehen durch diesen Sewice keine Kosten. 

Fijr diesen Service nutzt die NÜRNBERGERseit diesem Jahr die Software Inventario Seguro-
Vesicherungswertemittlung. 

In der Anlage habenwir die Klausel beigefügt, mit der wir den Unterversicheningsvenichtim 
Versictierungsvertragdokumentieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG 
Anlage 



Anlage: 

Untewerstcherun~verzicM bei Umrechnung der Anlagunkartgi für Betriebseinrichtungen 
(Klausel ggglO7110) 

1. Der Versicherungsnehmer stellt dem Versicherer für die Betriebseinrichtung die Anlagenkartei oder 
einen Ausdruck davon zur Verfügung. Der Versicherer ermittelt bei Bestehen weiterer Versicherungen 
für seinen Summenanteil (Ausnahme: Ftihrung) auf eigene Verantwortung an Hand der in der 
Anlagenkartei erfassten A n s ~ n g s k o s t e n  am Anschafiungstag den Wert der zu versichernden 
Sachen. Als Grundlage für die Umrechnung wird die in Fachaerie 17, Reihe 2 vom Statistischen 
Bundesamt veröffenttichte Indexmihe "gewerbliche Arbeitsmaschinen" venvendet. Liegt dem Vertrag 
eine Werkuschiagsklausel zugrunde, so errechnet der Versicherer die Werte der zu versichernden 
Sachen des im Versicheningsschein genannten Jahres (Gnindsumme) und die W ertzuschläge für 
Preissteigerungen. 

2. Die Verantwortung für die richtige Umrechnung zur ErmMung der Versicherungssumme übernimmt 
der Versicherer. Abweichend von den dem Vertrag zugrunde liegenden Allgemeinen 
Versictieningsbedingungen wird auf die Feststellung und Anrechnung einer Untewerslcherung insoweit 
verzichtet. Die Verantwortung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten (Gegenstand, 
Anschafiungsjahr und Anschaffungs-Meuwerte) der Anlagenkartei verbleibt bei dem 
Versicheningsne hmer. 

3. Der UnteKversicheningsw~~icht gemäß Absatz 2 gilt nur für d i i  in der Wamüon des 
Versicherungsscheines ab PosWon "Betriebseinrichturrg zum NewN in Verbindung mit der 
Summenanpassungs- oder Wertruschfagsklausel erfassten Gegenständen, soweit sie in der dem 
Versicherer vofgelegten Anlagenkartd des V~rsichsningsnehmen ausgewiesen sind. 

4. Zur m h a l t u n g  des Untemlcherungsvenichtes wird vorausgesetzt, dass nach Ablauf eines 
Iden GescMbJahres das Anlagenvedlehnk aktualisiert und die Versicheningssumma angepasst 
wird. 

5. Diese Vereinbarung kann von beiden Seiten mit einer f rist von 6 Wchen zum Ende ehes Monats 
gekündigt d e n .  


